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Bebauungsplanes 11 FluchtllnienpJ.an cal lisenstraße; Herrenstall" 
in einem Parallelverfahren erforderlich. 

Eine Änderung des F'lächennutzungsplanes der Stadt Schleswig 
fUr den Geltungsbereich des B.-Planes Nr. 33 Bist nicht er­
forderlich. 

Als Kartengrundlage ftir den rechtlichen und topograftschen 
Nachwe1s der Grundstücke diente die Abzei.chnung der Kataster-
karte im Maßstab 1 : 1000. 

2. Städtebauliche Maßnahmen
------------------------

Der Ausbau der Ca llisenstraße ergj.bt für die ehemal tge Gaswe.L·li
halbinsel eine zukunftssichere Erschließung und eine funk­
tionsfähige Anbindung an das Verkehrsnetz (Gottorfstraße)
der Stadtstraßen.

3. Straßenbeleuchtung __ und_ Abwasserbesei tigune;_
Für die Straßenbeleuchtung werden Standleuchten entsprechend
dem GeneraJbeleuchtungsplan der Stadt Schleswig eingebaut. Des
Obe1·flächenwasser der Straße wird direkt in die Schlei einge­
leitet q

4. Maßnahmen_ zur_ Ordnung�-des_ Grund_ und. _Bodens __
Alle Grundstücksflächen� die im B Plan Nr. 33 B fUr die Ver­
breiterung der Callisenstraße als Verkehrsflächen festgesetzt
w1..12�den, sind von der Stadt zu erwerben. Soweit ein Erwerb auf
den1 Verhandlungswege nicht oder nur zu nicht zumutbaren Prei­
sen mögJich ist� sind die im BBauG vorgesehenen rechtlichen
Möglic�ceiten (§ 85) auszuschöpfen.

5. Kosten
·---·--

I. Erschließungsaufwand (ungekürzter Gesamtaufwand) ., § 9 KAG„
Dir den Ausbau der cai11senstraße
a, Grunderwerb. Abbruch und Wertersatz 
b Straßenbau �inschl. Regenwasserkanal 

und Straßenbeleuchtung 
zusammen ca. 

II. Folgemaßnahmen

III. 

Straße Herrenstall und 
Gottorfstraße ca. 

der Erschließung 

Sch 1e8l1Jig_, den 1 0. KOV. 1971 
Stadt Schleswig - Der 

260.000 ., -- DM 

420.000.-- DM 
---- 1..-_ ....... ....

680.000 .• -- DM 

lOOuOOO., -- DM 


